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Liebe Mitglieder,

ein erfolgreiches Jahr liegt hinter uns – ich denke da an die neue Einsatzstelle am Hagenburger Kanal oder an 
das Bezirksabpaddeln. Auch für das neue Jahr haben wir wieder viele Veranstaltungen geplant. Aktuell stehen 
noch drei Termine zum Kentertraining in der Badewonne, Nordsehl, an. 

Ob wir dieses wichtige Training auch im nächsten Winter durchführen können, steht noch in den Sternen. 
Derzeit können sich die Samtgemeinde Niedernwöhren und der Förderverein der Badewonne über kein Konzept 
zur Weiterführung und vor allem nicht über die Finanzierung einigen. Jetzt steht ein Bürgerbegehren an – 
mit unsicherem Ausgang. Nur wenn sich 10 Prozent der wahlberechtigten Bürger (rd. 700) für den Erhalt der 
Badewonne aussprechen würden, wird über das Thema erneut abgestimmt und bei einem entsprechenden 
Ergebnis käme die Gemeinde in Zugzwang.

Auf unserer Mitgliederversammlung am 9. Januar konnte Emanuel Tobschirbel 42 Mitglieder begrüßen. 
Es hat sich bewährt, dass wir die Berichte der Fachwarte im Vorfeld der Versammlung verschickt haben. 
Auf diese Weise werden die Regularien gestrafft. Dies ist besonders wichtig, wenn im Rahmen der 
Mitgliederversammlung auch Wahlen anstehen – so 
wie in diesem Jahr.

Unser langjähriges Vorstandsmitglied Emanuel 
Tobschirbel (37 Jahre Vorstandsarbeit!!) hat 
sich als zweiter Vorsitzender aus dem Vorstand 
zurückgezogen. Für seine herausragenden Leistungen 
über viele Jahre hinweg,� wurde er in den Kreis der 
Ehrenmitglieder aufgenommen. Die anwesenden 
Mitglieder haben Fritz Dreyer zum zweiten 
Vorsitzenden gewählt. Fritz ist ein ausgewiesener 
Fachmann in Verwaltungsfragen und wird sich 
voll in den Vorstand einbringen. Auch das Amt des 
Jugendwartes wurde neu besetzt. Dominik Engelhardt macht eine anspruchsvolle Ausbildung, die ihn voll 
beansprucht und er hat jetzt einfach keine Zeit mehr, sich um das Amt zu kümmern. Für die Position wurde 
Björn Ströter gewählt. Björn hat eine jugendliche Ausstrahlung und kann mit seinem Fachverstand und Humor 
die Jugendlichen motivieren. Die anderen Vorstandsmitglieder wurden von der Versammlung bestätigt. Ich 
selbst konnte aus beruflichen Gründen nicht an der Veranstaltung teilnehmen und wurde in Abwesenheit 
wiedergewählt. An dieser Stelle bedanke ich mich für das Vertrauen, dass Ihr in mich setzt. Den neuen und alten 
Vorstandsmitgliedern wünsche ich viel Erfolg und Spaß an der Vorstandsarbeit.

Hier noch einige Hinweise auf wichtige Termine: Unser traditionelles Anpaddeln wird am 14. März wieder auf 
Aue und Leine stattfinden. Das Schnupperpaddeln werden wir am Hagenburger Kanal am 18. April durchführen. 
Gerade für das Schnupperpaddeln benötigen wir wieder viele helfende Hände, die die Veranstaltung 
unterstützen – im Anschluss gibt es Bratwürstchen. Ebenfalls benötigen wir wieder mindestens zehn Helfer für 
die Aktion Ferienspaß, die wahrscheinlich am 25. Juli (der erste Samstag in den Ferien) stattfinden wird.

Übrigens biete ich mal wieder eine Veranstaltung ohne Wasser an. Am 1. März werden wir um 10:00 Uhr 
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den Landwirt Heinrich-Jürgen Ebeling (Rolfshagener Str. 46, 31749 Auetal-Rolfshagen) besuchen. Wir 
waren vor einigen Jahren schon mal da und es war klasse! In der Zwischenzeit hat sich der Betrieb enorm 
weiterentwickelt. Es erwartet uns eine 500 KW Biogasanlage, Hightech im Rahmen der erneuerbaren Energien, 
und natürlich eine „blinde“ Verkostung unterschiedlicher Milchsorten – nach dem Motto, welche schmeckt 
mir am besten. Danach besteht die Gelegenheit zu einem leckeren Mittagsbuffet mit Vorspeisen, mehreren 
Hauptgerichten und mit einer guten Auswahl an Nachtisch im Gasthaus „Zum Kühlen Grund“ in Rolfshagen. 
Die Kosten betragen 16,- € je Person. Bitte meldet Euch per E-Mail auk.schernewsky@t-online.de oder per 
Telefon (0176/43033619) bis zum 28. Februar bei mir an.

Jetzt bleibt mir nur noch, Euch viel Spaß für die neue Saison zu wünschen!

Ahoi!

Neuer 2. Vorsitzender: Fritz Dreyer
Auf der letzten Hauptversammlung bin ich, Fritz Dreyer, als Nachfolger von Manu zum stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt worden.

Seit März 2008 sind meine Frau Renate und  ich Mitglied im Kanu Club 
Steinhuder Meer. Da zu diesem Zeitpunkt meine berufliche Tätigkeit als 
Verwaltungsbeamter beendet war, konnten wir uns verstärkt dem Paddeln 
widmen.

Auch in den vergangenen Jahren wurde die Freizeit immer mit aktiver 
Bewegung, wie Fußball, Radfahren, Wandern , Jagd, Hundeausbildung und 
Segeln ausgefüllt. Über das gelegentliche Canadierfahren bin ich anlässlich 
einer Feier auf Christian aufmerksam gemacht worden und so stand fest, 
dieser Verein könnte auch etwas für uns sein.

Ich würde mich freuen, wenn mit Anregungen und Wünschen (es darf auch 
Kritik sein) von Euch meine Tätigkeit im Verein unterstützt wird.

 Dann mit Euch auf zur nächsten Paddeltour!

 Viele Grüße!   Fritz Dreyer

Fahrtenprogramm
Wie immer kommen auch weitere kurzfristige Fahrten hinzu. Jede und jeder von euch kann auf der Terminseite 
der Homepage eigene Fahrten anbieten und so MitfahrerInnen finden.

13.02. 	 Kentertraining in der Badewonne

20.02. 	 Kentertraining in der Badewonne
27.02. 	 Kentertraining in der Badewonne
28.02. 	 Böhme-Tagesfahrt, Frank E.  Da vom 01.03. bis zum 15.07. gesperrt, soll es heute nochmal zur Böhme 

gehen. Tetendorf - Bad Fallingbostel (30 km) Treff um 9.30 Uhr am Parkplatz gegenüber vom China-Res-
taurant, kcstm@online.de	 05723/9530940, 0172/5414470

14.03. 	 Anpaddeln Treffen um 12 Uhr am Parkplatz Nordbruch in Wunstorf zum Autos Versetzen. Fahrt bis Neu-
stadt, anschließend Kaffee und Kuchen. Bitte unbedingt bis zum 9.3. anmelden, auch wenn ihr nur zum 
Kaffee kommt:  vorstand@kcstm.de

15.03. 	 Leine-Frühlingsfahrt, 52 Kilometer. Treffen um 7:30 in Neustadt oder 8:15 in Hodenhagen. 
Für Anfänger nicht geeignet. Schwimmweste nicht vergessen! Anmeldung bis 28.2. bei Thomas Gleitz. 
05031-916745

28.03. 	 Wir nehmen wieder an der Aller-Hochwasser-Rallye teil. Fahrtstrecke: Silber Hodenhagen - Verden, 54 
km, Treffen um 7 Uhr in Hodenhagen zum Autos vesetzen. Anmeldung bis zum 23.3.	 thomas@kcstm.
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de, 05031-916745
18.04. 	 Der KCSTM lädt wieder zum Schnupperpaddeln. Erfahrene Kanuten geben Tipps zu Technik und Ausrüs-

tung. Kostenbeitrag für Nicht-Mitglieder: 10,- Euro.. Treffpunkt ist um 10 Uhr der Parkplatz „Findlings-
garten“ am Lüerßendamm in Hagenburg. Maximal 20 Teilnehmer. Ende ist um 13 Uhr auf dem Wasser, 
anschließend soll gegrillt werden. Wir brauchen wieder viele Mitglieder, die mit Rat, Tat und Booten zur 
Seite stehen:  vorstand@kcstm.de, 05033 5814 

25.04. bis 03.05.2015  Wildwasser-Einsteigerkurs über eine Woche auf dem schwedischen Emån. Je nach indi-
viduellen Voraussetzungen kann der EPP I-III erreicht werden Die Plätze sind auf maximal 12 begrenzt. 
Verbindliche Vorbesprechung am 8.3. 15:30).	 thomas@kcstm.de	 05031-916745

09.-10.05. Hagenburg - Mardorf; Die kleine Gepäckfahrt; Schwerpunkt Jugend- bzw. Familienfahrt. Die kleine 
Gepäckfahrt mit Zelten, Lagerfeuer, Musik (DJ Frank und Co!) und Stockbrot (Schwerpunkt Jugend.- bzw. 
Familienfahrt) Wir wollen von Hagenburg nach Mardorf (Jugendherberge) zum Zelten paddeln. Natürlich 
standesgemäß mit Gepäck an Bord. Abends ist Lagerfeuer und Stockbrot geplant. Eingeladen sind natürlich 
alle. Schwerpunkt liegt aber auf Anfänger, Familien und Jugendliche. Gäste sind gerne willkommen und 
bekommen entsprechende Unterstützung. Intressenbekundungen bitte bis zum 15.04. Verbindliche Anmel-
dung erfolgt natürlich erst, wenn wir das Wetter abschätzen können. Björn Ströter 0171-5437462.

17.07. bis 19.07.2015  Sommerfest in Flotwedel. Paddeln, grillen, feiern und klönen am Lagerfeu-
er. Für Anfänger und Familien geeignet, es gibt viel Zeit und Gelegenheit zum üben und spielen 
Wer kann, bringt bitte Holz für das Feuer mit! vorstand@kcstm.de, 05033-5814

25.07. 	 Aktion Ferienspaß am Hagenburger Kanal. Für den Bootstransport werden noch Fahrzeuge gebraucht, 
wer noch Boote mitnehmen kann, kommt bitte um 8.30 Uhr zum Bootslager in Düdinghausen, ansonsten 
treffen wir uns um 9.00 Uhr am Findlingsgarten.  Bitte bringt alle Schwimmwesten mit. vorstand@kcstm.
de, 05721-923068

02.08. bis 09.08.	 ICF „Stad & Ommelandtocht 2015“, Auf der (niederländi-
schen) Website http://www.s-en-o.dds.nl   stehen alle Informationen zur Tour. 
Ich nehme teil, freue mich auf weitere KCSTM Paddler und bin gerne bei Anmeldung (max. 100 Teil-
nehmer), gemeinsamer Vorbereitung und Fahrgemeinschaft-Organisation etc. behilflich. Das hier ge-
nannte Anmeldedatum ist von mir frei gewählt, es gilt voll = voll; sofern also bis vor Start noch 
Plätze frei sind, kann sicherlich auch eine spätere Anmeldung erfolgen. Vom Veranstalter habe ich di-
gitale Karten aller Tagesetappen erhalten, täglich neu kann man aus 3 Tages-Etappenlängen wählen. 
Es gibt die Möglichkeit, gegen einen Aufpreis, Zelt-Ausrüstung und Gepäck vom Veranstalter transpor-
tieren zu lassen. Nach Ankunft erfolgt die Abmeldung beim Organisationsteam auf dem Campingplatz 
zwischen 14.00 en 17.00 Uhr.  veentjer@gmx.de	05725 709480

22.08. bis 29.08.	 Peene Gepäcktour, Reinold Schmüling, Treffen am Samstag im Laufe des Tages 22.August 
in Malchin: WWR „Kösters Eck“ Am Peenekanal : http://www.flussinfo.net/peene/einsetzstelle/malchin/ Die 
einzelnen Tagesetappen werden mit den Teilnehmern und nach Situation abgestimmt. - Anfänger geeig-
nete Tour, Kajak und Kanadier, ohne große Anforderung an Kondition und Material; eher zur Erholung und 
als Naturerlebnis gedacht; auch als Familientour gut geeignet! Reinhold Schmülling, Adlerhorst 33, 31515 
Wunstorf, Tel.: 05031 – 705 308, r.schmuelling@t-online.de

Flensburg ist eine Reise wert!
Der Zeltplatz beim Kanuklub EFKK liegt wunderschön direkt an der Förde. Ein kleiner Sandstrand ist auch 
vorhanden. Viele eindrucksvolle (Tages-) Fahrten sind von hier ab möglich. Die Stadt und die Umgebung sind 
auch erlebenswert. Einige Clubmitglieder kennen den Platz schon und sind alle begeistert. Eine Anmeldung ist 
für Gruppen und Wohnwagen wegen der begrenzten Anzahl von Stellplätzen erforderlich (s. homepage efkk.de). 
Für Auskünfte stehe ich gerne zur Verfügung und eventuell auch für Tourenbegleitung. Vom 29.- 31. Mai findet 
hier die LKV- Fahrt „Grenzerfahrung“ statt (steht diesmal nicht im Sportprogramm, aber auf der Homepage des 
EFKK). Im Anschluss führe ich eine Wattenmeerfahrt durch.

Übrigens- der DKV- Zeltplatz in Missunde an der Schlei ist aufgelöst worden!

Christian Zhorzel
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Wattenmeerfahrten
Das Wattenmeer ist eine eindrucksvolle, fantastische amphibische Welt. Deshalb haben Paddeltouren in diesem 
Bereich ihren besonderen Reiz. Solche Fahrten sind stark vom Wind abhängig und für Paddelanfänger nicht 
geeignet. Allerdings könnten diese im Zweier mitgenommen werden.          Wir haben in den letzten 10 Jahren 
viele tolle Touren unternommen. Vielleicht können wir mal z. B. wieder eine Nachtfahrt machen. Das frühe 
Aufstehen fällt zwar schwer, aber es lohnt sich! 2007 bei der „Ringelganstour“  von Hallig Hooge aus war es 
so! Unvergesslich  die Spiegelung des Mondes auf der glatten Wasserfläche (Windstille), die Verschmelzung 
des Mondes mit seinem Spiegelbild und dann auf 
der anderen Seite der bläuliche Himmel vor dem 
Sonnenaufgang.. Dann die Weiterfahrt gegen die 
blendende gelbe Sonne. Unvergesslich!!!! 

Erinnert ihr euch: Sieghard, Thomas. Thomas, Thorben 
und   ... ( s. Homepage / Fahrten 2007 „Tanz in den 
Mai“) ?

Das nordfriesische Wattenmeer kenne ich inzwischen 
recht gut. Wer hier mal paddeln möchte, eine 
Tourbegleitung  oder Auskünfte benötigt, der kann 
mich gerne mal anrufen oder eine e-mail schicken. 
Ich kann allerdings nicht immer schnell antworten 
, denn Ruheständler haben meist einen vollen 
Terminkalender.

Einige feste Termine biete ich wieder an:

Sa. 2. Mai – Mo. 4. Mai (1. Mai)
Halligfahrt zu den Ringelgänsen (und anderen Zugvögeln) . Start in Schlüttsiel am 2.5. um 13 Uhr. Die Strecken 
werden nicht zu lang sein und das Tempo ist „gemäßigt“. Wer schon eher los will, der könnte z. B. am 1.5. die 
6 km zur Hallig Oland paddeln ( HW am 1.5. um 13.16, der Start kann 1 Stunde vorher erfolgen). Auf Oland 
könnten wir uns am 2.5. treffen.

So. 31. Mai – Die. 2. Juni
Fahrt im nordfriesischen Wattenmeer. Start voraussichtlich in Strucklahnungshörn auf  Nordstrand gegen 13 
Uhr. Die Tour findet statt im Anschluss an die Flensburgfahrt „Grenzerfahrung“ .

6.- 7. Juni
Gemütliche 17 km – Tour zum Leuchtturm HOHE WEG in der Außenweser. Wir müssen am Samstag um 6 Uhr 
in Fedderwardersiel starten. Anreise deshalb am Freitag. Am Leuchtturm „warten wir dann über Nacht auf die 

günstige Tide für dir Rückfahrt“!  Rückkehr am Sonntag gegen 17 Uhr.

Bei dieser Ankündigung fallen mir viele Erinnerungen ein. Elf Mal habe ich 
inzwischen dort übernachtet !!! Das erste Mal ist sicher das eindrucksvollste 
Erlebnis (wohl auch bei anderen Ereignissen ? ) - am Leuchtturm 1999 mit 
Sieghard und Manfred Schürzeberg! Aber es ist jedes Mal beeindruckend! 
Schließlich ist es der außergewöhnlichste Übernachtungsplatz, den ich kenne!

Übrigens- ich soll alle grüßen, die noch Walli Bonekamp und Jürgen kennen. 
Ich habe sie kürzlich nach vielen Jahren wieder mal getroffen. Sie waren u. 
a. 2007 dabei, als ich mein damalig neues Seekajak auf den Namen HOHE 
WEG am Leuchtturm Hohe Weg taufte. Wer war sonst noch dabei: Sieghard, 
Thomas G., Karl-Heinz und Maik vom KC Flotwedel. 

2008 war auch eine Fahrt, die viele Erinnerungen hervorruft. Wir feierten 
am Leuchtturm hinein in den 60. Geburtstag von Sieghard, einige 
Ausrüstungsteile wurden wegen unzureichender Absicherungen in der Nacht 
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bei Hochwasser weggeschwemmt und es war eine der letzten Fahrten mit Manfred Schürzeberg, der im Herbst 
danach unerwartet nach einer „normalen“ Bypassoperation verstarb ( s. Paddelpost  Nov 2008).

Sa., 11.7. (und So., 12.7.) 
Tagestour ins Watt vor Westerheversand. Start um 11 Uhr in Tetenbüllspieker (bei Husum), Rückkehr gegen 20 
Uhr. Die Tour könnte um einen Tag verlängert werden, z.B. durch eine weitere Tagesfahrt oder als Gepäckfahrt. 
Die Anreise aus dem Raum Hannover ist weit und lohnt sich eigentlich nur durch Verlängerungstage in der 
Nähe, z. B. in Friedrichstadt an der Treene/ Eider. Ein Besuch des bekannten Leuchturmes vom Festland aus 
bietet sich an und vieles mehr.

Christian Zhorzel

„Schwarze Sonne“  -  Tanz der Stare
Im Herbst sammeln sich in der Gegend von Avetoft / Tondern an der deutsch - dänischen Grenze 
hunderttausende von Staren, um eine halbe Stunde vor Sonnenuntergang ihre geschützten Schlafplätze in 
den Schilfwäldern aufzusuchen.Wenn die riesigen Schwärme vor der Sonne „tanzen“, dann kann die Sonne 
tatsächlich verdunkelt werden, deshalb der Name „Schwarze Sonne“.

Am letzten Wochenende im September wird in diesem Zusammenhang eine LKV- Fahrt durchgeführt.  2014 war 
ich dabei. Gezeltet wird an der idyllischen Badestelle am Hülltofter Tief bei Neukirchen, ganz in der Nähe des 
Nolde – Museums. Wohnwagen und Wohnmobile können in geringer Zahl auch Platz finden.

Am Samstag paddelten wir auf der Süderau. Wegen einiger Hindernisse im Oberlauf wurde erst in Rens 
eingesetzt. Bei wunderschönem Wetter ging es flussabwärts, weiter auf dem Vindtved- Kanal zur Grönau und 
der Vida. Pause und Stadtrundgang machten wir in Tondern. Bis zum Ziel bei Möllehus war es dann nicht mehr 
weit.

Am Sonntag paddelten wir einen Rundkurs auf den 
umliegenden Tiefs.

Am Freitag fuhren wir rechtzeitig vor 
Sonnenuntergang die wenigen Kilometer bis zum 
Haasberger See. Hunderte von Menschen säumten 
den Straßenrand. Und dann kamen sie – die Stare. 
Manchmal waren es nur kleine Trupps, andere 
waren zu weit weg, aber einige Male vereinigten sie 
sich gut sichtbar zu einem eindrucksvollen, riesigen 
Schwarm.   Fantastisch!!!

Am Samstag postierten wir uns auf dem Deich 
bei Aventoft, wieder mit hunderten  anderen 
Zuschauern, meist Dänen. Diesmal waren die 
Schwärme kleiner. Aber beeindruckend war das 
Landen der Vögel dicht vor uns. Es sah aus, als ob 

Steine vom Himmel fielen.

Sehens- und hörenswert ist meistens auch das Auffliegen der Stare bei Sonnenaufgang. Ähnlich wie das 
Rauschen einer herannahenden Flutwelle klingt es, wenn alle Vögel gemeinsam starten. Aber nach 1 bis 2 
Minuten ist das Spektakel vorbei.

2015 findet eine solche  Verbandsfahrt vom 25.- 27. September statt (s. DKV-Sportprogramm, Schleswig 
Holstein). Man kann natürlich auch nur zum Beobachten hin fahren, Anfahrtszeit ab Flensburg etwa eine 
Stunde. Zu den möglichen Standorten kann ich gerne Auskunft geben. Einige Mitglieder haben am 10.1.2015 
die Bilder und Videos von den Starenschwärmen  schon sehen können. 

Christian Zhorzel


